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Medienkommentar 
Vektorimpfstoffe – Thrombosegefahr war bekannt!
Als nach der AstraZeneca-Impfung die ersten Thrombosefälle auftraten, zeigten sich Wissenschaftler und Presse überrascht und ratlos. Der Bevölkerung wurde vermittelt, dass solche Fälle völlig unerwartet auftraten. Tatsächlich aber war das Thromboserisiko bei diesem Vektorimpfstoff alles andere als unbekannt, so dass man von einem Wissenschaftsskandal reden muss.
Im Januar 2021 kam es zu ersten offiziellen Fällen von Thrombosen nach Corona-Impfungen mit dem Vektorimpfstoff von AstraZeneca. Thrombosen sind lebensbedrohliche Blutgefäßverstopfungen. 
Einige Wochen später schrieb die Welt: „Forscher rätseln, was die Sinusvenenthrombosen nach der Impfung mit dem AstraZeneca-Vakzin ausgelöst hat. Sie glauben, dass das Vektorvirus die schwere Nebenwirkung verursacht.“ [1]

Sinusvenenthrombosen sind meist tödlich verlaufende Verstopfungen der Hirnvenen. Aber nicht nur seltene Sinusvenenthrombosen traten nach der Impfung auf, sondern auch Thrombosen anderer Blutgefäße und eine vermehrte Blutungsneigung. [2]

Schließlich wurde – neben anderen – der Erfolg Greifswalder Vorzeigemediziner von den Leitmedien gefeiert, da diese angeblich einen Mechanismus für das Syndrom entdeckt hatten. [3]

Die Europäische Arzneimittelagentur (EMA), die für die Bewertung und Überwachung von Arzneimitteln zuständig ist, musste schließlich den Zusammenhang zwischen der Vektorimpfung und Thrombosen zugeben und der AstraZeneca-Impfstoff wurde in vielen europäischen Ländern vorerst nicht mehr verimpft. [4]

Mittlerweile hat eines der Thrombose auslösenden Syndrome einen Namen bekommen: TTS = Thrombose-mit-Thrombozytopenie-Syndrom, also gefäßverstopfende Blutgerinnsel einhergehend mit einem Blutplättchenmangel. Doch was uns hier zunächst als Rätsel und schließlich als gelungene wissenschaftliche Klärung durch die Medien und tonangebenden Wissenschaftler verkauft wurde, ist schon seit mindestens 20 Jahren bekannt. Dies belegen wissenschaftliche Veröffentlichungen über Versuche, welche jedem zugänglich sind. In diesen geht es um den Träger, den sogenannten Vektor, welcher bei den Vektorimpfstoffen verwendet wird. Dieser Träger des genetischen Impfmaterials ist ein Adenovirus. Die Publikationen decken unmissverständlich die bekannten Sicherheitsbedenken und die lebensbedrohliche Giftigkeit gespritzter Adenovirusvektoren auf. Sie zeigen sich in einer Reihe von Blutveränderungen, die zu Thrombosen oder Blutungen führen. [5]

All diese genannten Syndrome sind schließlich bei der Impfung von AstraZeneca beobachtet worden und neuerdings auch bei dem Vektorimpfstoff von Johnson und Johnson. [6]

Es ist ein Verbrechen an der Bevölkerung, dass Pharmafirmen sowie viele Wissenschaftler, die sich in diesem Zusammenhang geäußert haben, der Öffentlichkeit vermitteln, dass die Thrombosegefahr völlig unbekannt gewesen sei und diesen Impfstoff trotz aller Warnungen verabreichen lassen.
Die teilweise schon seit Jahrzehnten zur Verfügung stehenden Forschungsarbeiten werden im Sendungstext unter der Sendung angegeben. Möglicherweise können diese Studien in zukünftigen juristischen Debatten oder Schadensersatzklagen von Geschädigten auch rechtliche Konsequenzen erwirken, da sie bereits vor dem Impfstart vorlagen.
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